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Haußmann: Lucha muss endlich handeln

Es braucht eine transparente Krankenhausplanung und die Vernetzung mit dem ambulanten Sektor und
der Notfallversorgung.

Zur Meldung, wonach Klinikärzte durch die Schließung von Notfallpraxen eine weitere Überlastung der
Notaufnahmen befürchten und einen Notfall-Gipfel fordern, äußert sich der gesundheitspolitischen
Sprecher der FDP/DVP Fraktion Jochen Haußmann, wie folgt:

 

„Seit Monaten berichtet Minister Lucha, dass es im Land sechs Versorgungsregionen geben soll. Bisher
ist dazu aus den Tiefen des Gesundheitsministeriums noch nichts ans Licht der Öffentlichkeit gekommen.
Und während der Minister im stillen Kämmerlein daran bastelt, wird im Land die gesundheitliche
Versorgung immer prekärer. Die Reaktionen im ganzen Land auf die Ankündigung weiterer Schließungen
von Notfallpraxen durch die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg unterstreichen dies
nachhaltig.

 

Ich begrüße die Forderung des Marburger Bundes, einen Notfall-Gipfel einzuberufen. Wir brauchen
neben einer transparenten Landeskrankenhausplanung die Vernetzung mit dem ambulanten Sektor und
der Notfallversorgung. Verbunden mit dem Einsatz digitaler Elemente gelingt es auch, die knappen
Ressourcen effizient einzusetzen.“

 


